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LEHRPLAN FÜR DIE  

FACHBERUFSSCHULE 

 

 

GARTENBAU 

 
 

 

Die 

Anlage 1/0 „Allgemeine Lehrplanbestimmungen für die Fachberufsschulen“ sowie folgende 

Cluster aus der 

Anlage 3/0 

Soziale und Personale Kompetenzen (SPK) 

Unternehmensführung (UF) 

Agrarische Basiskompetenzen (AB) 

Gartenbau (GA) 

Facharbeiter/in Forstwirtschaft (FW) 

sind integrative Bestandteile des Lehrplans 
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Stundentafel für die Fachberufsschule 
Gartenbau  

 
 Pflichtgegenstände 
 

Wochenstunden 
 Lehrgang Summe 

1. 2. 3. Gesamt 

1. Religion 2 2 2 6 

1.1 Ethik (bETH)1a 2 2 2 6 

2. Allgemeinbildung     

2.1 Deutsch und Kommunikation (bDUK)* 2 2 2 6 

2.2 Lebende Fremdsprache Englisch (bE)1 2 2 2 6 

2.3 Bewegung und Sport (bBS) 2 2 2 6 

2.4 Politische Bildung und Rechtskunde (bPBRK) 2 2 3 7 

3. Unternehmerische Bildung     

3.1 Mathematik und Wirtschaftsrechnen (bMWR) 3 2 2 7 

3.2 Unternehmensführung und Rechnungswesen (bUFRW) 2 2 2 6 

3.3 Angewandte Informatik (bAINF)* 2 2 2 6 

4. Fachliche Bildung      

4.1 Fachkunde Gartenbau (bFKG)* 7 5 4 16 

4.2 Gartenbautechnik und Arbeitssicherheit (bGTAS)* 2 2 2 6 

4.3 Produktion Zierpflanzen (bPZPF)* 4 4 4 12 

4.4 Produktion Gemüse und Kräuter (bPGK)* 2 2  4 

4.5 Produktion Stauden und Gehölze (bPSG)* 2 2 4 8 

4.6 Gartenbauliche Dienstleistungen (bGDL)*  3 3 6 

5. Praktischer Unterricht     

5.1 Praktischer Unterricht (bPU)** 8 8 8 24 

Gesamtwochenstundenanzahl je Lehrgang Religion/Ethik 42 42 42 126 

6. Freigegenstände     

6.1 Fremdsprache1 (fXX) 1 1 1  

7. Unverbindliche Übungen     

7.1 Unverbindliche Übungen (buXX)2     

8. Förderunterricht 2 2 2  

 

  

                                                           
1a Pflichtgegenstand für Schülerinnen und Schüler, die am Religionsunterricht nicht teilnehmen 

* Diese Unterrichtsgegenstände werden auch als praktischer Unterricht geführt 

** Mit diesem Gesamtumfang an Stunden ist der gesamte praktische Unterricht inkl. allfälliger praktischer Unterrichtsprojekte in den mit * ge-

kennzeichneten Unterrichtsgenständen abzudecken 
1 In Amtsschrift ist die Bezeichnung der lebenden Fremdsprache anzuführen (sind autonom festzulegen) 
2 Höchstmaß an Wochenstunden (sind autonom festzulegen) 
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 Religion 

Bekanntmachung gemäß § 2 Abs. 2 Religionsunterrichtsgesetz 1949 

Für den Religionsunterricht an den landwirtschaftlichen Fachberufsschulen finden im Sinne § 2 

des Religionsunterrichtsgesetzes, BGBl. Nr. 190/1949 in der geltenden Fassung, die von der zu-

ständigen Bundesministerin oder vom zuständigen Bundesminister bekanntgemachten Lehrpläne 

der gesetzlich anerkannten Kirchen und Religionsgemeinschaften Anwendung. 

 

 Ethik (bETH) 

 

 

Bildungs- und 

Lehraufgabe,  

Kompetenzen 

Lehrstoff 

Lehrstoff-

zuordnung 

zum Jahr-

gang 

Didaktische  

Grundsätze 

Querverbindungen 

1. 2. 3. 

Die Schülerin/der Schüler… 

Themenbereich Grundlagen der Ethik 

... formuliert das Ziel der Ethik 

und kann zwischen allgemei-

ner Ethik und Bereichsethiken 

unterscheiden.  

ETH 1.1.A 

…unterscheidet grundlegende 

ethische Fachbegriffe und 

wendet diese im Sprachge-

brauch sinnvoll und korrekt 

an. 

ETH 1.2.B 

… kann ethische Theorien ei-

nander gegenüberstellen. 

ETH 1.3.A 

Grundlagen der 

Ethik  
X X X 

Handlungen, Moralent-

wicklung,  

… setzt sich mit der Bedeutung 

von Werten und Normen für 

das Gelingen des Zusam-

menlebens auseinander. 

ETH 1.4.C 

… hinterfragt vergangene und 

bestehende Ausprägungen 

von Werten und Normen in 

Bezug auf Status und Ver-

bindlichkeit kritisch.  

ETH 1.5.C 

Werte und Normen  

Menschenrechte 
X X X 

Begriffe: Identität, Person, 

Handlung, Moral(-entwick-

lung), Ethik 

Materielle und ideelle 

Werte, Wertewandel, Wer-

tekonflikt,  

Kann-/Soll-/Muss Normen, 

Begründung, Funktionen 
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…wägen die Konsequenzen 

ethischer Positionen in diver-

sen privaten und beruflichen 

Anwendungssituationen ab 

und entwickeln daraus verant-

wortbare Handlungsperspekti-

ven.  

ETH 1.6.B 

 

Schutz der Religionsfrei-

heit durch Menschen-

rechtskonvention Art. 9 

Zentrale ethische Aussa-

gen der Weltreligionen 

 

Themenbereich Umweltethik  

…setzt sich mit Leitbildnern wirt-

schaftlichen Denkens und 

Handelns auseinander 

ETH 2.1.A 

Grundfragen der 

Wirtschaftsethik 
X X X  

… reflektiert Möglichkeiten und 

Grenzen wirtschaftlichen 

Handelns und ethischer Stan-

dards. 

ETH .2.2.B 

Lebensdienliche 

Wirtschaft  
X X X 

Produktion und Konsum, 

Regionale Modelle von 

verantwortlichem und wirt-

schaftlichem Handeln  

…beschäftigt sich mit globalen 

und lokalen Umweltthemen 

und betrachtet sie aus ethi-

scher Sicht.  

ETH 2.3.A 

Globale und lokale 

Umweltthemen 
X X X  

… beurteilt die Bedeutung und 

Umsetzbarkeit des ökologi-

schen Imperatives für den 

einzelnen, die Gesellschaft 

und Unternehmen bzw. Be-

triebe.  

ETH 2.4.C 

Ökologischer Impe-

rativ  
X X X 

Ökologischer Imperativ 

nach Hans Jonas  

Themenbereich Glück und Sinnorientierung  

… reflektiert persönliche Vor-

stellungen von einem gelin-

genden Leben und von Glück. 

ETH 3.1.C 

Glück X X X 

Glücksvorstellungen, 

Glücksbegriffe,  

Glücksforschung   

…sind sich der Bedeutung der 

Sinnsetzung als aktiven Pro-

zess im Leben bewusst. 

ETH 3.2.A 

Sinn des Lebens  X X X 

Sinnangebote durch Part-

nerschaft und Familie, 

Freundschaft, Beruf, sozi-

ales Engagement 
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Themenbereich soziale Beziehungen und Familie 

… erfasst die Bedeutung von 

sozialen Beziehungen für die 

eigene Entwicklung und Ge-

sundheit.  

ETH 4.1.A 

…erörtert inwiefern öffentliche 

oder familiäre Erwartungen 

an Familienleben und Part-

nerschaft ethisch gerechtfer-

tigt werden können.  

ETH 4.2.C 

Zusammenleben 

und soziale Bezie-

hungen 

 

X X X 

Formen des Zusammenle-

bens 

Partnerschaft und Freund-

schaft 

Ehe- und Partnerschafts-

recht- PBRK 

 

 

 Allgemeinbildung 

 Deutsch und Kommunikation (bDUK) 

Bildungs- und 

Lehraufgabe,  

Kompetenzen 

Lehrstoff 

Lehrstoff-

zuordnung 

zum Lehr-

gang 

Didaktische  

Grundsätze 

Querverbindungen 

1. 2. 3. 

Die Schülerin/der Schüler kann… 

Themenbereich Zuhören 

… aktiv zuhören 

DUK 1.1.B 
Rollenspiel X X X 

SPK 2.1., SPK 2.3.1.B, 

SPK 2.3.2.C, SPK 4.2. 

kontrollierte Dialoge füh-

ren 

… Kerninformationen entneh-

men 

DUK 1.2.B 

mündliche und 

schriftliche Medien 
X X X 

sinnerfassend  

exzerpieren 

… Redeabsichten wahrnehmen 

DUK 1.3.A 

schriftliche und 

mündliche Medien 

verbale Kommuni-

kationsformen 

X X X 

Erkennen von  

Information, Manipulation, 

Diskriminierung, 

Appell 

… nonverbale Äußerungen er-

kennen 

DUK 1.4.A 

Mimik 

Gestik 

Lautstärke 

X X X 

Rollenspiele, Referate, 

Präsentationen reflektie-

ren 
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Themenbereich Sprechen 

… sachgerecht argumentieren 

DUK 2.3.C 

Referat X   
Fachgegenstände zu 

konkreten Fachthemen 

Rede  X  

SPK 6.1. 

Vorbringen und Verteidi-

gen eines bestimmten 

Standpunktes 

Statement   X 

SPK 7.1.2.B 

Festlegen von Ge-

sprächsregeln, konstrukti-

ves Erörtern und Disku-

tieren 

Gespräch  X  
SPK 2.1., SPK 2.2.1.B, 

BS 3.C 

Diskussion   X SPK 2.2.1.B, SPK 4.1. 

… zielgerichtet appellieren 

DUK 2.4.B 

Zielgruppenorien-

tierung 

Kundinnen- und 

Kundenorientierung 

  X 

Produktveredelung, Di-

rektvermarktung und 

Dienstleistungen 

Verkaufsgespräch, Pro-

dukt- und Projektpräsen-

tation 

… nonverbale Ausdrucksmittel 

angemessen einsetzen 

DUK 2.5.B 

Blickkontakt 

Lautstärke 

Sprechtempo 

Körperhaltung usw. 

X X X SPK 6.1. 

… Feedback geben 

DUK 2.6.C 

ausgehandelte Re-

geln einhalten  

Reflexion 

Selbstbild – 

Fremdbild 

  X 

AB 2.1.2.C 

konstruktive Rückmel-

dung geben 

… berufsbezogene Informatio-

nen einholen und weiterge-

ben 

DUK 2.8.B 

mündlicher Bericht, 

Telefonat, Interview 

usw. 

X X X 

praxisbezogene Anwen-

dungsbereiche nützen  

alle Unterrichtsgegen-

stände 

… Inhalte mit Medienunterstüt-

zung präsentieren 

DUK 2.9.B 

grafisch aufberei-

tete Informationen 
X X X 

Präsentationen vielfältig 

gestalten 

AINF, (PowerPoint u. Ä.) 
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Auswahl und sinn-

voller Einsatz aller 

Medien 

Themenbereich Lesen 

… sich in der Medienlandschaft 

orientieren 

DUK 3.4.A 

Recherche in Bibli-

otheken, Archiven, 

Datenbanken und 

im Internet 

 X X 

SPK 2.4.1.B 

eine Medienauswahl tref-

fen 

Angebote nutzen 

Informationen aus unter-

schiedlichen Medien auf 

Seriosität, Aktualität, Voll-

ständigkeit usw. prüfen 

und einsetzen 

PBRK 3.2.C 

Themenbereich Schreiben 

… unterschiedliche Texte ver-

fassen 

DUK 5.1.B 

Erzählung X   

Texte mit unterschiedli-

cher Intention planen und 

verfassen sowie Text-

merkmale gezielt einset-

zen 

Bericht X   

Beschreibung X   

Zusammenfassung 

(Exzerpt) 
 X  

Erörterung   X 

Textstruktur (Ab-

sätze usw.) 
X X X 

… Briefe normgerecht schreiben 

DUK 5.2.B 

privater und ge-

schäftlicher Schrift-

verkehr 

X X X 

SPK 2.4.2.B 

Beispiele aus dem Le-

bensumfeld der Lernen-

den verwenden 

AINF, UFRW, praktischer 

Unterricht 

Lebenslauf   X AINF 

… eigene und fremde Texte for-

mal und inhaltlich bearbeiten 

DUK 5.4.B 

Textüberarbeitung 

(verbessern, kürzen 

usw.) 

Textverarbeitung 

X X X 

Texte auch mit elektroni-

schen Mitteln gestalten 

AINF 
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… nicht lineare Texte erläutern 

und erstellen 

DUK 5.5.B 

Informationsgrafi-

ken (Schaubilder, 

Tabellen, Dia-

gramme usw.)  

Fotos  

  X 

Beispiele erstellen, be-

schreiben, zusammenfas-

sen, kommentieren, ana-

lysieren 

AINF 

 

Anzahl an Schularbeiten: 

 Eine Schularbeit pro Lehrgang 

 

 Lebende Fremdsprache Englisch (bE) 

Bildungs- und 

Lehraufgabe,  

Kompetenzen 

Lehrstoff 

Lehrstoff-

zuordnung 

zum Lehr-

gang 

Didaktische  

Grundsätze 

Querverbindungen 

1. 2. 3. 

Die Schülerin/der Schüler kann… 

Themenbereich sich vorstellen und andere kennen lernen 

… aus gesprochenen Mitteilun-

gen die wesentlichen Infor-

mationen entnehmen  

E 1.1.1.B  

… auf Aussagen eines Ge-

sprächspartners angemessen 

reagieren 

E 1.3.1.C 

… schriftliche Informationen ge-

ben und erfragen 

E 1.5.1.A 

Informationsgrafi-

ken (Schaubilder, 

Tabellen, Dia-

gramme usw.) 

Fotos  

X   

SPK 2.1.1.A 

Hören, sprechen, schrei-

ben, lesen, Struktur der 

Sprache, Aktivitäten 

Themenbereich Einkaufen und Konsumgesellschaft 

… Sachverhalte aus dem Alltag 

einfach, aber strukturiert be-

schreiben 

E 1.4.2.A 

… auf Aussagen eines Ge-

sprächspartners angemessen 

reagieren 

E 1.3.8.C 

… in berufsbezogenen Situatio-

nen Gespräche aus Sicht der 

Kundinnen/Kunden und 

Verschiedene Mög-

lichkeiten des Ein-

kaufens 

Verkaufsgespräche 

über Geld reden 

X X X 

SPK 1.2.1.B, SPK 1.2.2.B 

Hören, schreiben, spre-

chen, lesen, Struktur der 

Sprache 
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Dienstleisterinnen/Dienstleis-

ter führen 

E 1.3.4.C 

Themenbereich Arbeitswelt im Gartenbau 

… Sachverhalte aus dem Alltag 

einfach, aber strukturiert be-

schreiben 

E 1.4.2.A 

… kurze Sachtexte wiedergeben 

E 1.4.5.A 

… vorgefertigte Formulare aus-

füllen  

E 1.5.2.B 

… Sachinformationen in einen 

kurzen Text einbauen  

E 1.5.3.B 

Lehre 

Lehrbetriebe 

Arbeitszeiten 

Arbeiten im Aus-

land 

verschiedene Gar-

tenbaubetriebe, Ar-

beiten eines Gärt-

ners 

Gartenbau in der 

Zukunft 

X X X 

Hören, schreiben, spre-

chen, lesen, Struktur der 

Sprache 

AINF, DUK, SPK 

 

 Bewegung und Sport (bBS) 

Bildungs- und 

Lehraufgabe,  

Kompetenzen 

Lehrstoff 

Lehrstoff-

zuordnung 

zum Lehr-

gang 

Didaktische  

Grundsätze 

Querverbindungen 

1. 2. 3. 

Die Schülerin/der Schüler kann… 

Themenbereich Gesund Leben 

… die Bedeutung von Bewe-

gung und Sport für die Ge-

sundheit erkennen  

BS 1.B 

… Gesundheitsbewusstsein ent-

wickeln 

BS 10.C 

Auswirkung von 

Bewegung, Spiel 

und Sport auf die 

Gesundheit  

Altersgemäße Fit-

ness 

X X X Bestimmung der Fitness  

… die erforderliche Ausrüstung 

selbständig und funktionsge-

recht einsetzen 

BS 11.B 

Sicherheit im Sport 

Geräte und Aus-

rüstung an die Si-

tuation anpassen  

X X X 
Gartenbautechnik und Ar-

beitssicherheit 
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Themenbereich Motorik 

… motorische Grundlagen und 

sportliche Fertigkeiten entwi-

ckeln und verbessern 

BS 3.C 

Atemtechnik 

Kraft  

Schnelligkeit 

Ausdauer 

Beweglichkeit 

Koordination 

X X X 

Gleichgewicht, Bewe-

gungssicherheit 

Kraft, Kondition, Core 

Stabilität 

Rollende und gleitende 

Sportgeräte 

… den für sportliche Bewegun-

gen typischen Rhythmus situ-

ationsgemäß anwenden 

BS 12.B  

Leichtathletik 

Schwimmen  

Laufen  

Ballspiele 

Staffeln 

X X X  

… sich bei komplexen Bewe-

gungsaufgaben hinsichtlich 

Raum, Zeit, Partner und 

Gruppe situationsgerecht ori-

entieren und verhalten 

BS 13.B 

Orientierungs- 

fähigkeit 

Mannschaftsspiele 

Wurfspiele 

Rückschlagspiele 

Trendsportarten 

X X X 

Balance, Ballspiele, Re-

aktionsspiele, Werfen 

und Stoßen 

Übungsverbindungen 

(Barren, Reck, Laufen 

und Springen,…)  

Themenbereich Spiel und Wettkampf 

… die Regeln beachten und sich 

fair verhalten  

BS 14.B 

… faires und unfaires Verhalten 

benennen und selbst fair 

spielen 

BS 15.B 

Reaktionsspiele  

Mannschaftsspiele 

Wettkampfspiele 

X X X 

SchülerInnen als 

Schiedsrichter, Staffel-

wettkämpfe 

Große Ballspiele  

… den Schwierigkeitsgrad von 

Bewegungsaufgaben richtig 

einschätzen und passende 

Herausforderungen wählen 

BS 16.B 

Komplexe Bewe-

gungsaufgaben   
X X X 

Parcours, Bodenturnen, 

Geräteturnen, Klettern  

Themenbereich Wahrnehmen und Gestalten 

… die eigenen Wahrnehmungs-

fähigkeiten verbessern,  

Bewegungserfahrungen  

erweitern sowie eigene  

Stärken erkennen 

BS 4.B 

Weiterentwicklung 

und Sicherung der 

Orientierungs- 

fähigkeit und der 

koordinativen  

Fähigkeiten 

X X X 

Wahrnehmung von Zeit 

und Raum (300m laufen, 

3 Minuten laufen ohne 

Möglichkeit zur Messung)  
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… sich rhythmisch Bewegen 

und den eigenen Bewe-

gungsrhythmus finden 

BS 17.B  

Bewegung zu  

Musik  

Rhythmische  

Bewegungen 

X X X 

Aerobic, Stepaerobic,  

Zumba, Leichtathletik  

Persönlicher Puls als Pa-

rameter für den eigenen 

Bewegungsrhythmus 

 

 Politische Bildung und Rechtskunde (bPBRK) 

Bildungs- und 

Lehraufgabe, 

Kompetenzen 

Lehrstoff 

Lehrstoff-

zuordnung 

zum Lehr-

gang 

Didaktische  

Grundsätze 

Querverbindungen 

1. 2. 3. 

Die Schülerin/der Schüler kann… 

Themenbereich Demokratie 

... die Möglichkeiten der politi-

schen Mitbestimmung in Ös-

terreich nennen und bewer-

ten  

PBRK 1.1.C 

... Rechte und Pflichten sowie 

die daraus resultierenden 

Vorteile als Bürgerin/Bürger 

der Republik Österreich be-

werten  

PBRK 1.2.C 

... sich kritisch mit politischen 

Parteien auseinandersetzen 

PBRK 1.3.C 

aktuelle politische 

Ereignisse 

Staats- und Regie-

rungsformen 

Parteien 

Menschenrechte 

Bürgerrechte und 

Bürgerpflichten 

Mitbestimmung 

(Wahlen, Volksbe-

gehren, Schüler-

parlament)  

Sozialpartnerschaft 

Interessensvertre-

tungen 

X X X 

Regelwerke im täglichen 

Schulalltag (z.B.: Klassen-

regeln, SPK 7.3.1.B, Schü-

lerInnenparlament grün-

den SPK 4.3.1.C) 

Berufs- und Standesver-

tretungen auf lokaler und 

regionaler Ebene erheben, 

Kontaktaufnahme mit die-

sen, Diskussionsforen 

Verantwortung im Klas-

senverband, auf Schul-

ebene und im Internatsbe-

reich bzw. als bereits akti-

ves Mitglied in verschiede-

nen Vereinen und Organi-

sationen  

SPK 5.1.1.B, SPK 1.4.1.B 
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Themenbereich Politik in Landwirtschaft und Gartenbau 

… politische Entscheidungen 

zur Landwirtschaft sowie de-

ren Auswirkungen auf den ei-

genen Berufsfall analysieren 

und darstellen  

PBRK 2.1.C 

… entsprechende Vertretungs-

einrichtungen der Landwirt-

schaft nennen und deren Auf-

gaben erklären  

PBRK 2.3.A 

aktuelle politische 

Ereignisse 

landwirtschaftliche 

Interessensvertre-

tungen 

X X X 

LW 1.2.1.C, AB 1.5.1.C, 

UFRW 1.1.A, 

UFRW 2.4.1.A, 

UFRW 5.2.1.A, 

LW 1.4.3.C, LW 1.3.2.A, 

LW 3.1.5.B, SPK 8.4. 

Themenbereich Gesellschaft und Medien 

… die Steuerungsfunktion des 

Staates, die Auswirkung auf 

den einzelnen Bürger erken-

nen und bewerten 

PBRK 3.1.C 

… Medien auf ihre Aussagekraft 

und Verlässlichkeit hin be-

werten und deren Inhalte für 

die persönliche Meinungsbil-

dung nutzen  

PBRK 3.2.C 

… die verschiedenen Formen 

des Zusammenlebens be-

schreiben und bewerten 

PBRK 3.3.C 

aktuelle politische 

Ereignisse  

Wahlen 

Gesellschaftsfor-

men  

Familie 

andere Formen des 

Zusammenlebens 

Medien 

Indirekte und  

direkte Demokratie 

X  X 

SPK 7.1.2.B, SPK 7.1.3.C, 

SPK 1.1. 

Medienrecherchen 

(z.B.: Fakenews, Wahlpro-

gramme, Plattformen und 

Foren...)  

AINF 4.4.C, SPK 1.1.2.B 

Themenbereich Österreich 

… persönliche Schlüsse für die 

Gegenwart aus Österreichs 

Vergangenheit ziehen und 

diese benennen  

PBRK 4.1.C  

… die Bedeutung der Region in 

der sie/er lebt erläutern und 

kann seine persönliche Ver-

antwortung als Gemeindebür-

gerin/Gemeindebürger in Mit-

gestaltung und Mitwirkung 

darlegen  

PBRK 4.2.C 

… als selbstbewusste Staats-

bürgerin/selbstbewusster 

aktuelle politische 

Ereignisse 

Kristallisations-

punkte der österrei-

chischen Ge-

schichte 

Gemeinde, Land 

und Bund  

X  X UFRW 7.4.1.A 
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Staatsbürger auftreten, ohne 

dabei andere Völker, Staaten 

oder Ethnien zu werten  

PBRK 4.3.C 

Themenbereich Europa und die Welt 

… individuelle Chancen und Ri-

siken eines gemeinsamen 

Europas erkennen, benennen 

und argumentieren  

PBRK 5.1.C 

… die Grundzüge der Europäi-

schen Union beschreiben  

PBRK 5.2.A 

… Auswirkungen der Globalisie-

rung beschreiben und diese 

kritisch bewerten  

PBRK 5.3.C 

aktuelle, globale, 

politische Ereig-

nisse  

europäische und in-

ternationale Ein-

richtungen und Zu-

sammenarbeit 

NGOs 

  X 

UFRW 1.1.A 

die volkswirtschaftliche 

und gesellschaftliche Be-

deutung des Gartenbaues 

regional und global erklä-

ren und in Zusammenhang 

bringen 

Themenbereich Recht und Gesetz 

... die Grundzüge und Intentio-

nen der Grund-, Freiheits- 

und Menschenrechte erklä-

ren  

PBRK 6.1.A 

… den Gesetzwerdungsprozess 

beschreiben und den Einfluss 

von Politik, aber auch der 

Gesellschaft bei der Entste-

hung eines Gesetzes erken-

nen  

PBRK 6.2.B 

… für einfache rechtliche Prob-

lemstellungen des berufli-

chen und privaten Alltags Lö-

sungsansätze darstellen  

PBRK 6.2.B 

aktuelle politische 

Ereignisse 

Menschenrechte, 

Grund- und Frei-

heitsrechte 

Jugendschutz 

Arbeitsrecht  

Familien- und Erb-

recht 

Personenrecht 

Sachenrecht 

Gerichtsbarkeit und 

Instanzenzug 

 X X 

UFRW 7.2.1.A 

konkrete Beispiele für die 

Einhaltung, aber auch Ver-

letzungen von Rechten 

AB 2.9.1.B 

Rechte und Pflichten als 

Arbeitnehmer 
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 Unternehmerische Bildung  

 Mathematik und Wirtschaftsrechnen (bMWR) 

Bildungs- und 

Lehraufgabe, 

Kompetenzen 

Lehrstoff 

Lehrstoff-

zuordnung 

zum Lehr-

gang 

Didaktische  

Grundsätze 

Querverbindungen 

1. 2. 3. 

Die Schülerin/der Schüler kann… 

Themenbereich Zahlen und Maße 

… den Aufbau des Zahlensys-

tems erfassen 

MWR 1.1.B 

… sinnvoll Runden, Über-

schlagsrechnungen durchfüh-

ren und Ergebnisse abschät-

zen 

MWR 1.2.B 

… Maßeinheiten zuordnen und 

umrechnen 

MWR 1.3.B 

… Vielfache und Teile von Ein-

heiten mit Zehnerpotenzen 

darstellen 

MWR 1.4.B 

… Zahlenangaben in Prozent 

und Promille verstehen, an-

wenden und kommunizieren 

MWR 1.5.B 

Zahlensystem (De-

zimalsystem) 

Runden von Zah-

len, Überschlags-

rechnung 

Maßeinheiten 

Zehnerpotenzen 

Prozent und Pro-

mille 

X    
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Themenbereich Algebra und Geometrie 

… Grundrechnungsarten mit 

ganzen Zahlen, Dezimalzah-

len und Bruchzahlen durch-

führen 

MWR 2.1.B 

… lineare Gleichungen durch 

Äquivalenzumformung auflö-

sen und Formeln nach vorge-

gebenen Größen umformen 

MWR 2.2.B 

... Flächen und Körper  

skizzieren und maßstabsge-

treu zeichnen 

MWR 2.3.B 

… Flächen- und Körperberech-

nungen durchführen 

MWR 2.4.B 

... den pythagoreischen Lehr-

satz anwenden 

MWR 2.5.B 

Grundrechnungsar-

ten mit rationalen 

Zahlen 

Variable 

Terme 

Gleichungen 

Formeln 

Flächenberechnun-

gen 

Körperberechnun-

gen 

pythagoreischer 

Lehrsatz 

X    

Themenbereich Funktionale Zusammenhänge 

… Verhältnisse bestimmen und 

Zusammenhänge erklären 

MWR 3.1.B 

… Proportionen, Schluss-, Pro-

zent- und Mischungsrechnun-

gen anschreiben und lösen, 

Ergebnisse interpretieren 

MWR 3.2.C 

… grundlegende statistische 

Kenngrößen erklären und be-

rechnen 

MWR 3.3.B 

... grafische Darstellungen er-

stellen, auswerten und inter-

pretieren 

MWR 3.4.C 

direktes und indi-

rektes Verhältnis 

(Schlussrechnung) 

Verhältnisse und 

Proportionen 

Prozentrechnung 

Mischungs-rech-

nung 

Maßstab 

arithmetisches  

Mittel 

Minimum 

Maximum 

Spannweite 

Median 

Darstellung und  

Interpretation von 

Daten 

X   

anwendungsorientierte 

Aufgabenstellungen 

vorwiegend aus der jewei-

ligen Fachrichtung und 

dem wirtschaftlichen Le-

ben 
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Themenbereich Fachrechnen 

… Sachverhalte strukturieren, 

Lösungswege festlegen und 

geeignete Rechenoperatio-

nen anwenden 

MWR 4.1.B 

… fehlende Informationen er-

kennen und selbstständig be-

schaffen 

MWR 4.2.B 

… Ergebnisse überprüfen, for-

mulieren, begründen und in-

terpretieren 

MWR 4.3.C 

anwendungsorien-

tierte Aufgabenstel-

lungen aus den 

Fachrichtungen des 

Gartenbaues 

anwendungsorien-

tierte Aufgabenstel-

lungen aus Berei-

chen, die für die 

weitere Schul- und 

Berufsbildung rele-

vant sind 

 X X 

Absprache mit den Lehr-

personen der entspre-

chenden Unterrichtsge-

genstände SPK 8.4. 

 

Anzahl an Schularbeiten: 

 Eine Schularbeit pro Lehrgang 

 

 Unternehmensführung und Rechnungswesen (bUFRW)  

Bildungs- und 

Lehraufgabe, 

Kompetenzen 

Lehrstoff 

Lehrstoff-

zuordnung 

zum Lehr-

gang 

Didaktische  

Grundsätze 

Querverbindungen 

1. 2. 3. 

Die Schülerin/der Schüler kann… 

… selbstständig einen Garten-

baubetrieb oder Aufgabenbe-

reich nach ökonomischen 

und ökologischen Gesichts-

punkten führen 

UFRW 1. 

 

Unternehmens- 

führung  

  X 

Einfluss der Fachbereiche 

auf  die Unternehmensfüh-

rung  

 X  

Einfluss des Standortes 

auf unternehmerische Ent-

scheidungen  

  X 

Gartenbaubetrieb, Ausbil-

dungsbetrieb, Lehrgärtne-

rei am Schulstandort  
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Themenbereich Buchführung 

… eine Rechnung ausstellen 

und Originalbelege für die 

Verbuchung vorbereiten 

UFRW 3.1.1.B 

Belegwesen  

(Rechnung) 
X   SPK 8.2.2.B  

… eine Einnahmen-Ausgaben-

Rechnung führen und den Er-

folg ermitteln 

UFRW 3.2.1.B 

Einnahmen-Ausga-

ben-Rechnung 
X   

Buchführung am PC, 

AINF, SPK 8.2.2.B, 

SPK 7.3.1.B 

… die Grundlagen und Voraus-

setzungen der Doppelten 

Buchführung erklären und 

kann sie anwenden 

UFRW 3.3.1.B 

Doppelte  

Buchführung 

X   
SPK 8.2.2.B, SPK 7.3.1.B 

Buchführung am PC, AINF 

… anfallende Geschäftsfälle an-

hand von Belegen verbuchen 

UFRW 3.3.2.B 

… Abschlussarbeiten  

durchführen 

UFRW 3.3.3.B 

X  X 

SPK 8.2.2.B, SPK 7.3.1.B, 

SPK 8.2.2.B, SPK 7.3.1.B 

Einsatz eines aktuellen 

Buchhaltungsprogrammes 

Hinweis auf Registrierkas-

senpflicht, Buchführung 

am PC, AINF  

… die Buchführungsergebnisse 

interpretieren und verglei-

chen  

UFRW 3.3.4.C 

X  X   

Themenbereich Kostenrechnung 

… die Fachbegriffe der Kosten- 

und Leistungsrechnung  

erklären 

UFRW 3.4.1.A 

Kostenrechnung   X 

Beurteilung verschiedener 

Produktionsverfahren 

(Vollkosten, Deckungsbei-

trag, Wirtschaftlichkeit) 

Gartenbau  

AINF  

Wirtschaftlichkeit des Ma-

schineneinsatzes  

Gewächshaustechnik  

AINF  

… die Bedeutung verschiedener 

Kosten und deren Einfluss 

auf das Betriebsergebnis be-

gründen 

UFRW 3.4.2.A 

 

Kostenrechnung 

 

  X   
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… mit gegebenen Daten Teil- 

und Vollkostenrechnungen 

durchführen 

UFRW 3.4.3.B 

Investitionsrech-

nung 

 

Kredit 

 

Leasing 

  X 
Arbeiten mit Fall- und Pra-

xisbeispielen  

… Ergebnisse der Kostenrech-

nung analysieren und daraus 

unternehmerische Entschei-

dungen ableiten 

UFRW 3.4.4.C 

  X 

 

Arbeiten mit Fall- und Pra-

xisbeispielen  

Themenbereich Marktlehre/Marketing 

… die Faktoren des Marktge-

schehens nennen 

UFRW 5.1.1.A 

Markt und  

Marketing 
  X 

projektorientiertes, fächer-

übergreifendes Arbeiten 

(z.B. Hofladen, Junior-

firma, …) 

… den Zusammenhang zwi-

schen Angebot und Nach-

frage grafisch darstellen und 

erklären 

UFRW 5.1.2.B 

   X 

anhand von Beispielen 

aus Gartenbau und Touris-

mus, Entwicklung Angebot 

und Nachfrage - Preisent-

wicklung, AINF, LW … 

… Kundinnen/Kunden informie-

ren, beraten und Kundin-

nen/Kundenkontakte pflegen 

UFRW 5.4.3.B 

   X 

SPK 2.1.1.A, SPK 2.1.2.B 

Fallbeispiele: Verkaufsge-

spräche, Umgang mit Re-

klamationen, DUK  

… Kreativitätstechniken zur 

Ideenfindung einsetzen 

UFRW 5.6.1.B 

   X  

Themenbereich Steuern, Abgaben, Versicherungen 

… die wesentlichen Steuern und 

Abgaben erklären und die 

notwendigen Formulare aus-

füllen 

UFRW 6.1.1.B 

… die Auswirkungen unter-

schiedlicher Besteuerungs-

möglichkeiten für einen Be-

trieb beurteilen 

UFRW 6.1.2.C 

Einkommensteuer 

Umsatzsteuer 

Sach- und Perso-

nenversicherungen 

sozialversiche-

rungsrechtliche 

Grundlagen 

Einheitswert und 

Buchführungsgren-

zen 

 X X Produktion Cluster 

… wesentliche Versicherungen 

erklären und Versicherungs-

meldungen durchführen 

UFRW 6.2.1.B 

 X  

Beispiele aus der Lebens-

wirklichkeit der Schülerin-

nen und Schüler 
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… die gewerberechtliche Ab-

grenzung der Landwirtschaft 

erklären 

UFRW 7.1.3.A 

  X PBRK 

… Grundlagen der Personalver-

rechnung anwenden 

UFRW 7.1.4.B 

Lohn und Gehalt  X  

Lohnzettel, Arbeitneh-

merveranlagung, 

PBRK  

Themenbereich Bewertungslehre 

… das Betriebsvermögen  

erfassen und bewerten 

UFRW 9.1.1.B 

Inventur 

Wertarten 
 X  

Unterlage des Bundesmi-

nisteriums "Grundlagen 

der Inventur und  

Bewertung" 

 

 Angewandte Informatik (bAINF) 

Bildungs- und 

Lehraufgabe,  

Kompetenzen 

Lehrstoff 

Lehrstoff-

zuordnung 

zum Lehr-

gang 

Didaktische 

Grundsätze 

Querverbindungen 

1. 2. 3. 

Die Schülerin/der Schüler kann… 

Themenbereich Informatiksysteme und Digitale Arbeitsplätze  

… Hardware-Komponenten aus-

wählen, deren Funktionen 

benennen und einsetzten  

Hardware 

und Betriebssys-

tem 

Ausgabegeräte 

X X X 

Angebote für Hardware 

einholen bzw. Recher-

chen durchführen 

Drucker, Headsets, Rou-

ter, Netzwerke, …. 

… Software-Komponenten aus-

wählen und einsetzen und 

benutzerdefinierte Einstellun-

gen vornehmen  

Systemeinstellun-

gen 

Installation von 

Software 

Arbeitsumgebung 

am PC  

X   

Kennwort auswählen und 

ändern,  

einfache Fehler erkennen 

und beheben,  

Personalisierung von  

Betriebssystemen  

Apps,  
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… Speicherformen und Daten-

träger auswählen und anwen-

den  

Dateien und  

Ordner 

Laufwerke 

Festplatten 

Cloudspeicher 

Dateiendungen 

Backup  

X X X 

Rechnen mit Größen wie 

KB, MB, GB usw. 

Arbeiten mit Laufwerken, 

Verzeichnissen und Da-

teien (Öffnen, Kopieren, 

Einfügen, Ausschneiden, 

Löschen, Wiederherstel-

len, Ordnen, Suchen, 

Komprimieren, Attribute 

verändern, Shortcuts ver-

wenden) 

Anwendungen starten 

… die ergonomischen Grund-

sätze anwenden  

AINF 4.5.B 

Ergonomie und 

Umwelt 
X X X  

Themenbereich Publikation und Kommunikation 

… Daten eingeben und verar-

beiten und sichern  

… Datenspeicherung und  

-weitergabe kritisch  

betrachten 

rationelles Einge-

ben und Bearbei-

ten von Texten und 

Daten in aktuellen 

Office Lösungen 

Formatierung  

Datenschutz und 

Urheberrecht 

Umgang mit Kun-

dendaten 

X X X 

Texte und Daten rationell 

eingeben 

UFRW: Themenbereich 

Buchführung  

Deutsch und Kommunika-

tion  

Verschiedene EDV-Pro-

gramme in den Fachge-

genständen verwenden 

Grafiken, Tabellen und 

Diagramme erstellen, be-

arbeiten, verknüpfen oder 

einbetten 

… mit aktuellen Medien Präsen-

tationen erstellen  

AINF 2.5.B 

Präsentationen mit 

aktuellen Medien  
X X X 

Power Point, Prezi, Vid-

eos  

SPK 2.5.1.BSPK 6.1.1.B 
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… das Internet und Internet-

dienste sinnvoll nutzen 

Internetnutzung  

 

E-Mail-Arbeitsfunk-

tionen 

Onlinekommunika-

tion  

E-Goverment,  

E-Commerce 

Apps 

X X X 

Recherche, Upload, 

Download 

Suchverlauf, Cookies, 

Crawler  

Dienste für den jeweiligen 

Fachbereich z.B.: TIRIS, 

Anträge, Finanzonline,... 

SPK 9.1. 

Digitale Rechnungsle-

gung, UFRW  

… Risiken und Chancen des In-

ternets kritisch betrachten 

und in Bezug auf Daten-

schutz  

Fakenews  

persönlicher Um-

gang mit sensiblen 

Daten 

X X X 

Cookies, Crawler, … 

Fachliche Bildung  

Spam 

Viren 

… unterschiedliche Lernplattfor-

men anwenden und mit die-

sen arbeiten 

AINF 6.5.B 

Kommunikation 

Lernplattformen 

Distance-Learning 

X X X 

Plattformen wie z.B. 

Moodle, Teams, ZOOM… 

DUK, PBRK, Fachliche 

Bildung 

 Fachliche Bildung  

 Fachkunde Gartenbau (bFKG) 

Bildungs- und 

Lehraufgabe,  

Kompetenzen 

Lehrstoff 

Lehrstoff-

zuordnung 

zum Lehr-

gang 

Didaktische  

Grundsätze 

Querverbindungen 

1. 2. 3. 

Die Schülerin/der Schüler kann… 

Themenbereich Botanik 

… einen Überblick über die Ein-

teilung der Pflanzen geben  

FKG 1.1.1.A  
Systematik X   

Pflanzenfamilien, Namen, 

Sorte  

… den Aufbau und die Lebens-

vorgänge in der Pflanze be-

schreiben 

AB 1.3.1.B 

Morphologie  

Anatomie  

Physiologie  

Metamorphose  

X    



Anlage 1/2 

Seite 23 

 

... generative und vegetative 

Vermehrungsarten beschrei-

ben und durchführen  

GA 1.1.5.B 

Aussaat 

Stecklinge 

Veredelung 

X    

Themenbereich Bodenkunde  

… unterschiedliche Bodenbe-

standteile beschreiben 

AB 1.2.1.A 

Bodenbestandteile: 

mineralische und 

organische Be-

standteile, Boden-

wasser, Bodenluft,  

Bodenleben 

    

… einfache Bodenproben unter-

suchen und auswerten 

AB  1.2.2.B 

Böden und Sub-

strate 

pH-Wert 

X   

Entnehmen, erklären, in-

terpretieren aus den Er-

gebnissen der Bodenun-

tersuchung Maßnahmen 

ableiten 

… Bodenfruchtbarkeit und Bo-

denaufbau bewerten 

AB 1.2.3.C 

Erdaufbau 

Prozesse der Bo-

denbildung 

Bodenhorizonte  

X   Verwitterung 

… gärtnerische Erden, Sub-

strate und Zuschlagstoffe er-

kennen und diese voneinan-

der unterscheiden 

GA 1.1.2.A Hauptbestandteile 

von gärtnerischen 

Substraten und Er-

den 

X   

Kompost 

Düngerberechnungen, 

MWR, GDL … gärtnerische Erden,  Sub-

strate und Zuschlagstoffe be-

urteilen und deren Bedeutung 

ableiten  

GA 1.1.3.C 

Themenbereich Pflanzenernährung  

… Pflanzennährstoffe und ihre 

Wirkung erklären  

GA 1.1.1.A 

Haupt-, Neben- und 

Spurennährstoffe 

Mangel- und Über-

schusssymptome 

 X   

Düngung  X  Düngerarten 

Düngerformen  
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Düngerverfahren 

Düngerausbringung 

… die Bedeutung der Wachs-

tumsfaktoren für das Pflan-

zenwachstum erklären 

FKG 1.2.1.A 

Temperatur, Was-

ser, Licht, Luft,  
 X  Ertragsgesetze 

… Klima- und Kultursteuerungs-

möglichkeiten erklären 

GA 1.2.4.A 

  X  PZPF, PGK, PSG  

Themenbereich Pflanzenschutz  

… die rechtlichen Rahmenbe-

dingungen im Bereich des 

Pflanzenschutzes recherchie-

ren und anwenden  

FKG 1.3.1.B 

Gesetzliche Grund-

lagen Pflanzen-

schutz 

 X X 
EU, Bund, Land  

Bienenschutzverordnung 

… Fachbegriffe und Maßnah-

men zum Pflanzenschutz er-

klären 

FKG 1.3.2.A 

Integrierter 

Pflanzenschutz 

 X X 

Biologische, biotechni-

sche, physikalische, kultur-

technische und chemische 

Maßnahmen 

… wichtige Schadbilder und 

Schadursachen erkennen 

und entsprechende Maßnah-

men ableiten 

FKG 1.3.3.C 

 X X 

Abiotische Faktoren, 

Schädlinge, Krankheitser-

reger 

… berufsspezifische Pflanzen-

schutzmaßnahmen unter 

ökologischen Aspekten aus-

führen  

GA 1.1.4.B 

Durchführung 

Pflanzenschutz-

maßnahme 

  X MWR 

… Maßnahmen für Sicherheit 

und Unfallschutz anwenden 

und MitarbeiterInnen darin 

unterweisen  

AB 2.9.1.B 

Anwenderschutz,  

Mitarbeiterschutz 
  X GTAS 

 

Anzahl an Schularbeiten: 

 Eine Schularbeit pro Lehrgang 
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 Gartenbautechnik und Arbeitssicherheit (bGTAS) 

Bildungs- und 

Lehraufgabe,  

Kompetenzen 

Lehrstoff 

Lehrstoff-

zuordnung 

zum Lehr-

gang 

Didaktische  

Grundsätze 

Querverbindungen 

1. 2. 3. 

Die Schülerin/der Schüler kann… 

Themenbereich Betriebsmittel, Geräte und Maschinen 

… Betriebsmittel zur Kulturfüh-

rung richtig auswählen und 

die Auswahl begründen 

GTAS 1.1.1.A 

Gefäße  

Folien 

Werkstoffe 

X X   

… Kulturflächen unterscheiden 

und Entscheidungen über 

den Einsatz treffen  

GTAS 1.1.2.A 

Kulturflächen X   
UFRW, MWR, Boden-

kunde 

… Anlagen, Maschinen, Geräte 

und Werkzeuge bedienen 

und warten 

GA 3.1.1.B 

Arbeitsgeräte zur 

Kulturführung und -

pflege  

X X X 

UFRW, GDL, Boden-

kunde, Pflanzenernäh-

rung, Pflanzenschutz 

Bewässerungssys-

teme 
 X   

Themenbereich Gewächshaustechnik 

… die Anforderungen an ein Ge-

bäude formulieren und 

Planskizzen herstellen 

GA 3.1.2.B 

Grundlagen Ge-

wächshausbau, 

Zweck und Zielset-

zung 

Bauteile, deren Auf-

gaben und Funktio-

nen, Planung  

 X X UFRW, MWR  

… Anlagen, Maschinen, Geräte 

und Werkzeuge bedienen 

und warten 

GA 3.1.1.B 

Heizungstechnik,  

Klima- und  

Steuerungstechnik 

im Gewächshaus 

 X X  
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Themenbereich Arbeitssicherheit  

… Maßnahmen für Sicherheit 

und Unfallschutz anwenden 

und MitarbeiterInnen darin 

unterweisen  

AB 2.9.1.B 

 

Maschinen und Ge-

räte und deren Si-

cherheitseinrichtun-

gen 

X X X Alle praktischen Fächer  

… Tätigkeiten ergonomisch und 

kraftsparend ausführen  

AB 2.3.3.B 

Arbeitsplatzgestal-

tung 
X X X BS  

… Erste Hilfe Maßnahmen 

durchführen  

AB 2.9.2.B 

Sofortmaßnahmen 

am Unfallort  

Rettungskette 

X X X 
Pflanzenschutz, Bedienen 

von Arbeitsgeräten 

Themenbereich Arbeitswirtschaft 

… den Arbeitsplatz unter Be-

rücksichtigung der Ergono-

mie und der Arbeitssicherheit 

gestalten 

UFRW 2.2.1.B 

Arbeitsprozess, 

Ausstattung, Ergo-

nomie und Sicher-

heit des Arbeitsplat-

zes 

X X X 

AB 2.3.3.B, AB 2.9.1.B, 

AB 2.10.2.B, LW 3.2.4., 

LW 2.1.1.B, LW 3.2.10.B 

Bezugnahme auf die Situ-

ation in den eigenen Lehr-

betriebe 

AINF 

… Arbeitspläne erstellen und 

umsetzen 

UFRW 2.2.2.B 

  X X 
Zeitmanagement, 

Work-Life-Balance 

… Arbeitsaufgaben analysieren 

und strukturieren 

UFRW 2.2.3.C 

  X X 

BHM 1.3.2.B 

Lehrwerkstätten 

Arbeitsaufgabe bzw. Ar-

beitsprozess planen  (Ma-

terialeinkauf, -vorberei-

tung,) und an Hand einer 

konkreten Tätigkeit umzu-

setzen  

… eine verständliche Arbeitsan-

weisung formulieren 

UFRW 2.2.4.B 

   X BHM 1.5.1.C 
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 Produktion Zierpflanzen (bPZPF) 

Bildungs- und 

Lehraufgabe,  

Kompetenzen 

Lehrstoff 

Lehrstoff-

zuordnung 

zum Lehr-

gang 

Didaktische  

Grundsätze 

Querverbindungen 

1. 2. 3. 

Die Schülerin/der Schüler kann… 

Themenbereich Zierpflanzenbau  

… Zierpflanzen und Stauden er-

kennen und deren Merkmale 

beschreiben 

GA 1.2.1.A 

Frühjahrsblüher 

inkl. Zwiebelge-

wächse 

Blühende Zimmer-

pflanzen  

Beet- und Balkon-

pflanzen  

X   PSG 

Grün- und Bunt-

blattpflanzen 

Herbstpflanzen   

 X   

Kübelpflanzen  

Schnittblumen 

Schnittgrün 

Zwiebel- und Knol-

lengewächse 

  X  

… Kulturverfahren beschreiben 

und durchführen 

GA 1.2.2.B 

Marktwichtige Kul-

turen 

Kulturschema  

  X 

 

… für die Kulturen eine Kultur-

planung erstellen 

GA 1.2.3.B 
 

… Klima- und Kultursteuerungs-

möglichkeiten erklären 

GA 1.2.4.A 
  X Pflanzenernährung  

… Kulturen beurteilen und Maß-

nahmen daraus ableiten 

GA 1.2.2.C 

Pflege marktwichti-

ger Kulturen  
  X Pflanzenschutz 
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… Zierpflanzen und Stauden 

vermarkten 

GA 1.2.5.B 
Verkaufszeitraum  X X X UFRW, GDL, PSG 

… Empfehlungen zur Bedeu-

tung und Verwendung von  

Zierpflanzen in unterschiedli-

chen Bereichen geben und 

begründen  

PZPF 1.1.1.A 

Verwendungs-be-

reiche von Zier-

pflanzen 

X X X  

… Innenraumbegrünungen pla-

nen, ausführen, pflegen und 

evaluieren  

GA 2.3.1.C 

Blühende und 

grüne Zimmerpflan-

zen 

 X X 
GDL, UFRW – LP Vor-

schlag  S 15 

 

Anzahl an Schularbeiten: 

 Eine Schularbeit pro Lehrgang 

 

 Produktion Gemüse und Kräuter (bPGK) 

Bildungs- und 

Lehraufgabe,  

Kompetenzen 

Lehrstoff 

Lehrstoff-

zuordnung 

zum Lehr-

gang 

Didaktische  

Grundsätze 

Querverbindungen 

1. 2. 3. 

Die Schülerin/der Schüler kann… 

Themenbereich Gemüse und Kräuter 

… die Bedeutung von Gemüse 

und Kräuteranbau erläutern 

PGK 1.1.1.A 

Bedeutung für die 

Ernährung  

Gesundheitswert 

X X  
Hausgarten, Selbstversor-

ger  

… Gemüse und Kräuter erken-

nen und Merkmale beschrei-

ben 

GA 1.3.1.A 

Marktwichtige Ge-

müse, Küchen- und 

Gewürzkräuter 

Fruchtwechsel  

Fruchtfolge 

Mischkulturen 

spezifische Ver-

mehrungsarten 

X X X 

Gemüsejungpflanzen und 

erntereifes, saisonales Ge-

müse  

… Kulturverfahren beschreiben 

und durchführen  

GA 1.3.2.B 

X X  Hochbeete, GTAS, FKG 
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… Kulturen beurteilen und Maß-

nahmen ableiten 

GA 1.3.3.C 

Pflegemaßnahmen  X X X  

… Gemüse vermarkten 

GA 1.3.4.B 

Betriebsformen, 

Vermarktungsfor-

men 

X X X 

Hausgarten, Feldgemüse, 

Gewächshaus, Großhan-

del, Direktvermarktung 

UFRW, DUK  

 

 Produktion Stauden und Gehölze (bPSG) 

Bildungs- und 

Lehraufgabe,  

Kompetenzen 

Lehrstoff 

Lehrstoff-

zuordnung 

zum Lehr-

gang 

Didaktische  

Grundsätze 

Querverbindungen 

1. 2. 3. 

Die Schülerin/der Schüler kann… 

Themenbereich Stauden und Gehölze  

… die Bedeutung von Stauden 

und Gehölzen aufzeigen 

PSG 1.1.1.A 

Begriffsklärung 

Einteilung von 

Stauden nach Ver-

wendung und Le-

bensbereiche 

 X X GDL, Botanik 

… Gehölze und Stauden erken-

nen und deren Merkmale be-

schreiben 

GA 1.4.2.A Marktwichtige Stau-

den und Gehölze 

 X X GDL 

… Kulturen beurteilen und dar-

aus Maßnahmen ableiten 

GA 1.4.3.C 

 X X Pflanzenschutz 

… Stauden und Gehölze fach-

gerecht pflegen  

PSG 1.1.2.B 

Pflegemaßnahmen 

im Jahreslauf 
 X X GTAS, FKG, GDL 

… Empfehlungen zur Bedeu-

tung und Verwendung von  

Stauden und Gehölzen in un-

terschiedlichen Bereichen ge-

ben und begründen  

PSG 1.1.3.C 

Verwendungsmög-

lichkeiten 
 X X  
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… Gehölze und Stauden ver-

markten 

GA 1.4.4.B 

Vermarktungsfor-

men 
 X X  

Themenbereich Baumschulwesen und Obstbau 

… die wichtigsten Informationen 

des Obstbaues und des 

Baumschulwesens  darstel-

len 

PSG 1.2.1.A 

Bedeutung des 

Obstbaues 

Obstbaugebiete in 

Österreich 

  X  

Baumschulbetrieb,  

Wirtschaftliche Be-

deutung im gärtne-

rischen Betrieb  

X   

Aufgabenbereiche Baum-

schule, Formen von 

Baumschulen 

Obstarten: 

Schalen-, Kern-, 

Stein-, Beeren- und 

Wildobst 

  X  

… Gehölze erkennen und deren 

Merkmale beschreiben 

GA 1.4.2.A  

Marktwichtige Obst-

gehölze 
  X 

Apfel, Birne, Zwetschke 

und Kirsche 

… Kulturverfahren beschreiben 

und durchführen 

GA 1.4.1.B 

Spezifische Ver-

mehrungs- 

formen für Gehölze 

X    

Kultur- und Pflege-

maßnahmen 

Vermarktung 

X  X 
Kronenformen, Kronenauf-

bau, Stammhöhe … Gehölze vermarkten 

GA 1.4.4.B 

... Gehölze schneiden 

GA 1.4.5.B 

Schnitt von Obstge-

hölzen  

Schnittgesetz 

Schnitttechniken 

  X  

 

Anzahl an Schularbeiten: 

 Eine Schularbeit pro Lehrgang 
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 Gartenbauliche Dienstleistungen (bGDL) 

Bildungs- und 

Lehraufgabe,  

Kompetenzen 

Lehrstoff 

Lehrstoff-

zuordnung 

zum Lehr-

gang 

Didaktische  

Grundsätze 

Querverbindungen 

1. 2. 3. 

Die Schülerin/der Schüler kann… 

Themenbereich Landschaftsgestaltung 

… Gestaltungen und typische 

Arbeiten des Gartengestal-

ters nach ökologischen und 

wirtschaftlichen Gesichts-

punkten bewerten 

GA 2.2.5.C 

… unter Berücksichtigung ökolo-

gischer Zusammenhänge 

und aktueller Trends planen 

und gestalten 

GA 2.2. 

Arbeitsgebiete des 

Landschaftsgärt-

ners  

 X   

Erdbau   X  
 

GTAS, FKG 

… historische Gärten beschrei-

ben 

GA 2.2.1.A  
Gartenstile   X  

… Pflanzen für die Gartenge-

staltung erkennen und be-

nennen. 

GA 2.2.2.A 

Siehe Querverweis  X X X 

Staudenkunde  

Gehölzkunde 

Zierpflanzenbau 

… Garten- und Grünflächenge-

staltungen ausführen 

GA 2.2.3.B 

Wegebau 

Treppenbau 

Mauerbau 

 X X  

Rasenanlage 

Rasenpflege 
 X X FKG, GTAS 
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… Gärten planen 

GA 2.2.4.C 
Vermessungstech-

nik  
  X MWR, UFRW 

Themenbereich Floristik (Blumenbinderei) 

… die Grundlagen der Floristik 

erklären  

GA 2.1.2.A 

Berufsbild des Blu-

menbinders 
 X   

Allgemeine und 

spezielle Gestal-

tungslehre und de-

ren Anwendung 

X X X 

 

… floristische Werkstücke und 

Dekorationen sowie Innen-

raumbegrünungen planen, 

fertigen, gestalten und pfle-

gen  

GA 2.1 

 

 

… Schnittblumen und pflanzli-

che Werkstoffe, Materialien 

und Hilfsmittel erkennen 

GA 2.1.1.A 

PZPF 

… Werkstücke und Dekoratio-

nen anfertigen und vermark-

ten 

GA 2.1.3.B 

Strauß 

Gesteck 

Kranz  

Gefäßfüllung 

X X X  

… Gestaltungspläne entwerfen 

GA 2.1.4.B 

Planen und anferti-

gen von anlassbe-

zogenen Werkstü-

cken und Dekorati-

onen 

X X X  
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 Praktischer Unterricht 

 Praktischer Unterricht (bPU) 

Bildungs- und 

Lehraufgabe,  

Kompetenzen 

Lehrstoff 

Lehrstoff-

zuordnung 

zum Lehr-

gang 

Didaktische  

Grundsätze 

Querverbindungen 

1. 2. 3. 

Die Schülerin/der Schüler kann… 

 Freigegenstände 

 Fremdsprache (bfXX) 

Bildungs- und 

Lehraufgabe,  

Kompetenzen 

Lehrstoff 

Lehrstoff-

zuordnung 

zum Lehr-

gang 

Didaktische  

Grundsätze 

Querverbindungen 

1. 2. 3. 

Die Schülerin/der Schüler kann… 

 Unverbindliche Übungen 

 Unverbindliche Übungen (buXX) 

Bildungs- und 

Lehraufgabe,  

Kompetenzen 

Lehrstoff 

Lehrstoff-

zuordnung 

zum Lehr-

gang 

Didaktische  

Grundsätze 

Querverbindungen 

1. 2. 3. 

Die Schülerin/der Schüler kann… 
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 Förderunterricht (FU) 

 Unterrichtsgegenstand 

Bildungs- und 

Lehraufgabe,  

Kompetenzen 

Lehrstoff 

Lehrstoff-

zuordnung 

zum Lehr-

gang 

Didaktische  

Grundsätze 

Querverbindungen 

1. 2. 3. 

Die Schülerin/der Schüler kann… 

Themenbereich Siehe dazu den jeweiligen Unterrichtsgegenstand 
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